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N I E D E R S C H R I F T
über die

48. Sitzung des Bürgerbeirates Wiesbaden
 am 18.05.2005, 18.00 Uhr

Rathaus, Raum 107, Schloßplatz 6, 65183 Wiesbaden

Beginn: 18.05.Uhr

Ende: 20.40 Uhr

Anwesend waren:

Herr Henn, Frau Homberg, Prof. Jochem, Dr. von Poser, Herr Reiß, Herr Schüler, Herr Schuster,
Herr Zaleski

Als sonstige Teilnehmer waren anwesend:

Frau Friedel-Dammrau, Dezernat IV

Herr M. Müller, Fa. Stilbruch )

Herr V. Schreiber, Architekturbüro Schreiber ) zeitweise (TOP 2)

Zu TOP 2 Stadtmuseum Wiesbaden

Die Präsentation von Herrn Müller und Herrn Schreiber, deren Vorschlag es ist, das Wiesbadener
Stadtmuseum in einem Gebäudekomplex "Haus im Haus" unterzubringen: Ein den Wiesbaden-
typischen Villen ähnelndes Gebäude unter Glas, das an drei Seiten durch ein größeres Gebäude
umgeben und mit ihm verbunden. Es soll eine multifunktionale Fläche geschaffen werden für ein
Museum, das nicht nur für Ausstellungen und Präsentationen nutzbar ist, sondern in dem der auch
Veranstaltungen durchgeführt werden können, die dann zur Deckung den Unterhaltungskosten
beitragen.

1. Der Bürgerbeirat begrüßt das bürgerschaftliche Engagement. Der Beitrag ist geeignet dafür,
erneut auf das Thema Stadtmuseum und die Fragestellung des Konzeptes/ der Öffnung zu den
Nutzern aufmerksam zu machen und die Diskussion erneut nach vorne zu bringen.

2. Das Thema soll in einem halben Jahr wieder behandelt werden (Information durch die Stadt
über den Sachstand).

Zu TOP 1 Stellungnahme Dr. von Poser vom 18.04.2005

Ein Beschluss wurde nicht gefasst.
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Zu TOP 3 Initiative Sooder-Hang
Es wird zur Kenntnis genommen, dass zur Zeit Verhandlungen geführt werden und dass nach der
Sommerpause mit den Beschlüssen der städtischen Gremien gerechnet wird.

1. Der Bürgerbeirat wiederholt seine Aufforderung an die Stadt, einfache Bebauungspläne aufzule-
gen, in denen das Maß der baulichen Ausnutzung des Grundstücks geregelt wird, insbesondere
auch die Gebäude.

2. Wenn die Stadt nicht über ausreichendes Personal verfügt, um entsprechende Planvorentwürfe
zu fertigen, wird empfohlen, diese Arbeiten an externe Dienstleister zu vergeben.

Zu TOP 4 Stadtgärtnerei Aukammtal

Die städtische Gärtnerei wurde an eine Behindertenorganisation verpachtet, die verschiedene
Vorhaben plant (Gastronomie, Themengärten).

Vor dem Hintergrund, dass es sich um ein Naturschutzgebiet handelt, wird um Auskunft über den
aktuellen Stand der Planungen, z. B. auch für die Einrichtung von Zu-/Abfahrten und Parkplätzen,
gebeten. Hierzu soll ein Vertreter der Behindertenorganisation in einer der nächsten Sitzungen
berichten.

Zu TOP 5 Platz der Deutschen Einheit; Bericht über die Übergangslösungen der
Stadt

Ein Beschluss wurde nicht gefasst.

Zu TOP 6 Qualität der Pflasterung Fußgängerzone

1. Ein Vergleich der Pflasterung in der Fußgängerzone/Schulgasse mit der im Eingang zur Fa.
Karstadt, zeigt, dass die Verlegung in der Schulgasse mangelhaft erfolgt ist (große Fugen-
bildung).

Die Neupflasterung der Fußgängerzone in der Schulgasse zeigt gravierende Ausführungs-
mängel: Die Fugenausbildung ist zu ungenau, die Fugen sind zu breit.

Die Stadt Wiesbaden wird aufgefordert, ihre Rechte wahrzunehmen und für Nachbesserung zu
sorgen.

2. Offenbar ist es bei der Installation des Wasserspiels auf dem Mauritiusplatz zu Verzögerungen
gekommen.

Es wird um Auskunft über die Gründe gebeten.

Zu TOP 7 Denkmalschutz in Wiesbaden (Parkanlagen, Häuser etc.)

Das Thema soll, gemeinsam mit dem Leiter der Unteren Denkmalschutzbehörde, Herrn Horsten, in
der nächsten Sitzung besprochen werden., ebenso wie das Gebäude Frankfurter Straße 5 (s. dazu
auch TOP 9. Verschiedenes, Ziffer 1.)

Zu TOP 1.Reklamebrücke Obermeyer, Bierstadterstrasse

Ein Beschluss wurde nicht gefasst.
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Zu TOP 9 Verschiedenes

1.  Frankfurterstraße 5/Fa. Selmi

Die Fassade des denkmalgeschützten Gebäudes Frankfurterstraße 5 wurde. Es wird um Auskunft
gebeten, welche Anweisungen dem Bauherrn im Hinblick auf die Wiederherstellung/Erhaltung der
Fassade erteilt wurden und ob er sie eingehalten hat.

2.  Kontakt mit dem Architektenbeirat

Der in 2002 erstmals aufgenommene Kontakt mit dem Architektenbeirat soll wieder aufgenommen
werden (Einladung zu einer regulären Sitzung, Vorbereitung und Durchführung einer gemein-
samen öffentlichen Sitzung/Podiumsdiskussion zum Thema "Architektur in Wiesbaden")

3.  Stadtentwicklung (Güterbahnhof West, Nordenstadt Nähe Westring)

Das Thema ist in einer der nächsten Sitzungen auf die Tagesordnung zu nehmen.

4.  Bäume im Straßenraum

Das Thema ist in einer der nächsten Sitzungen wieder auf die Tagesordnung zu nehmen.

5.  In der Sitzung angesprochene Themen, die nicht auf der Tagesordnung standen, und zu denen
kein Beschluss gefasst wurde

- Wasserturm am Schlachthof

- Wasserrinnen im Nerotal; Stand der Arbeiten und Auswirkungen der Verstopfungen auf den
Schläferskopfstollen

Prof. Jochem Wilk

Sitzungsleiter/in Protokollführung

Anlage zur Niederschrift

Tagesordnung


